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Herren Bezirksliga Süd

TTC Weingarten : TTC Wöschbach II 
Samstag, 16.10.2021, 17:00 Uhr

Schleicher in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Süd traf der TTC Weingarten am vergangenen Samstag auf den
TTC Wöschbach II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Fu / Schöffler.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eisenmann / Schleicher wurden Wang /
Gesell ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Fu / Schöffler hatten
Elxnath / Kestler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurzen
Prozess machten Kestler / Gutsche beim 11:5, 11:8, 11:2 mit Zimmermann / Kuhnmünch bei einem
nie gefährdeten Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Qiang Mike
Wang sein Einzel gegen Kevin Fu noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. In vier
Sätzen gewann Fabian Elxnath gegen Marcel Eisenmann und gab dabei nur einen Satz ab. Kurz
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Unzufrieden
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lars Schöffler war nachfolgend Colin Kestler, obwohl er
alles gegeben hatte. Mit 6:11, 5:11, 11:9, 9:11 verlor derweil Pascal Gesell seine Partie gegen Andre
Schleicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Sascha Kestler war in der Partie gegen Norbert Kuhnmünch nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Maximilian Gutsche war in der Partie gegen Heiko Zimmermann
nicht zu stoppen und gewann sicher klar mit 3:0. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 42 Punkten mit einem Satzerfolg für Gutsche endete. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Qiang Mike Wang
das Spiel gegen Marcel Eisenmann und gewann mit 7:11, 11:9, 11:6 12:10. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Fabian Elxnath seinem Gegner Kevin Fu letztlich beim
4:11, 6:11, 12:10, 5:11 nicht gefährlich sein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Colin Kestler seinem Gegner Andre Schleicher letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Pascal Gesell gegen Lars Schöffler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Lars Schöffler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Sascha Kestler und Heiko Zimmermann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Sieg gegen Norbert Kuhnmünch zeigte Maximilian Gutsche
dagegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Im nun folgenden abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Wang / Gesell ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Fu / Schöffler quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Weingarten nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TTC Wöschbach II vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2021 gegen den TS Durlach
ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Weingarten bestreitet hingegen
das nächste Spiel am 23.10.2021 gegen den 1. TC Ittersbach.

 Punkte:
 TTC Weingarten

Doppel: Wang / Gesell (0), Elxnath / Kestler (1), Kestler / Gutsche (1) 
Einzel: Q. Wang (1), F. Elxnath (1), C. Kestler (0), P. Gesell (0), S. Kestler (1), M. Gutsche (2) 

 TTC Wöschbach II
Doppel: Fu / Schöffler (1), Eisenmann / Schleicher (1), Zimmermann / Kuhnmünch (0) 
Einzel: M. Eisenmann (0), K. Fu (2), A. Schleicher (2), L. Schöffler (2), H. Zimmermann (1), N.
Kuhnmünch (0)


